
W
A

S
 Z

Ä
H

LT
, 

IS
T

 F
A

M
IL

IE

 

D
eu

ts
ch

la
nd

 5
,5

0
 €

  ·
  Ö

st
er

re
ic

h 
5,

90
 €

  ·
  S

ch
w

ei
z 7

,7
0

 sf
r  

·  
B

eN
eL

ux
 5

,9
0

 €
  ·

  I
ta

lie
n 

5,
90

 €
  ·

  S
pa

ni
en

 5
,9

0
 €

DAS ELTERN-MAGAZIN
W

A
S

 Z
Ä

H
LT

, 
IS

T
 F

A
M

IL
IE

L
E

B
E

N
 &

 E
R

Z
IE

H
E

N
 N

R
. 

12
/2

0
2

5

Babys baden    
So geht’s 

sicher     

Mehr Freiraum, 
weniger Süßes     

Kann das  
funktionieren?      

Glücklich  
getrennt
 Wie der  

Neustart für alle  
gelingt       

+ HIMMLISCHE GESCHICHTEN + BACKEN MIT KIDS +  
+ ENTSPANNT FEIERN + TOLLE GESCHENKTIPPS +

Vorfreude aufs     	
				    FEST

„Du hast es 
geschafft“

Damit werden Kids 
selbstbewusst  



 

MACH MIT 
... UND TESTE KOSTENLOS 

PRODUKTE & REISEN

JETZT TEILNEHMEN: 
ELTERN-EMPFEHLEN.DE

SEI TEIL DER COMMUNITY!
Für Eltern von Eltern: Auf eltern-empfehlen.de testen und bewerten Familien aus ganz  

Deutschland Produkte und Reiseangebote, die ihnen kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 

WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN AUCH DU DABEI BIST!
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Titelthemen sind farblich gekennzeichnet

Weitere Informationen findet ihr auch  
ab Seite 34 dieser Ausgabe.  

Wir freuen uns auf euch! 

DAS HEFT IM ABO 
UND TOLLE PRÄMIEN 

GIBT’S HIER:
WWW.LEBEN-UND-ERZIEHEN.DE/ABO
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12	 Dieses Jahr ist alles anders  
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wert– vor allem mit Kindern
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Kann abenteu-
erlich werden: 
Schaukeln mit 
dem Babysitter  
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WEIHNACHTEN-EXTRA

Der Geschenke- 
aussand läuft 

auf Hochtouren
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Den Lebku-
chenmann jetzt 
verknuspern – 
oder morgen? 

40
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im Hamburger Stadtpark  
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Leben & erziehen 12/2025

News  
Lieblingsdinge 

Trends 

400  
… Kitas mehr als im Vorjahr gab es zum 1. März 2025.  
Damit steigt die Zahl der Kindertageseinrichtungen in 

Deutschland um 0,6 Prozent auf rund 61.000 an. Im selben 
Zeitraum nahm die Zahl der Tagesmütter und -väter  

um 5,9 Prozent ab. 

QUELLE: STATISTISCHES BUNDESAMT (DESTATIS)

Zahl des Monats

KLEINER  
HELFER
Der „Baby & Kids Erkältungszeit 
Roll-On“ sorgt mit Zirbelkieferöl, 
Bio-Kamille und Bio-Mandelöl 
für wohlige Entspannung – und 
lässt kleine Schnupfennasen  
besser durchatmen. 

Ab 3 Monaten, 
etwa 7 Euro,  
mabyen.com

MAGAZIN

SO LÄUFT‘S LEICHTER
Hände frei beim Abpumpen? Mit der kabellosen 
„Philips Avent Hands-free Doppelmilchpumpe“ 

haben Mamas mehr Spielraum. Und da das 
Abpumpen durch die innovative Technologie 
besonders schnell vonstatten geht, spart das 

jede Menge Zeit. 

Kaufpreis 270 Euro, im Mietmodell  
etwa 30 Euro/Monat, philips.de

AB IN DEN SCHNEE
In der Tiroler Ferienregion Serfaus-Fiss-Ladis 
üben schon Pistenzwerge ab drei Jahren die 
ersten Schwünge. Zertifizierte Skilehrer der 

Kinderskischule „Berta’s Kinderland“ trainieren 
spielerisch und mit moderner Methodik das si-
chere Gleiten auf den Brettern. Auf die Großen 
warten über 200 Pistenkilometer mit bestens 

präparierten Abfahrten im Skigebiet. 

Mehr Infos: serfaus-fiss-ladis.at



IM CHECK
Unsere Kollegin Ellen Timmerkamp hat mit ihrem  
Sohn Carlo (2) Regenstiefel von Wildling ausprobiert.

So wurde getestet: Rasenmähen im Garten, Laufrad fahren 
auf Hof Bullerbü, Matschepfützen-Spaziergang und Spielen 
im Waldkindergarten – die „Ranidae“-Gummistiefel sind 
immer dabei. Seit der Herbst eingekehrt ist, tragen wir sie fast 
täglich – und zwar nicht nur Carlo, sondern auch ich. 
Ellens Fazit: Was ich als Mama und Selbst-Testerin super 
finde: Die Minimalschuhe sind ultraleicht und rutschen 
durch die tolle Passform nicht ab. Durch das weite Fußbett 
ist Platz für ein paar dicke Socken an kühleren Tagen. Und: 
Die Socken rutschen auch nicht runter, wie bei anderen 
weiteren Schuhen oft der Fall. Zudem sind die „Ranidae“ 
optisch ein echter Hingucker. Die starken Farben machen in 
der dunklen Jahreszeit echt Laune. Wir sind begeistert und 
ich hoffe, dass Carlo nicht so schnell aus seiner aktuellen 
Größe rauswächst. Bei mir kann das ja zum Glück nicht so 
leicht passieren. 

Regenstiefel „Ranidae“,  
Kinder: Größe 23 bis 35, etwa 50 Euro,  
Erwachsene: Größe 36 bis 44, etwa 90 Euro,  
in 5 verschiedenen Farben erhältlich.  
Mehr Infos: wildling.shoes

ZWEI IN EINEM  
Genau richtig für die Feiertage: 

 Der „Lipbloss“ bringt einen Hauch  
Glamour auf die Lippen, ohne zu kleben. 

 Er pflegt wie ein Lipbalm  
und schimmert dabei wie ein Gloss. 

Von „trend !t up“, 
in vier Farben erhältlich,  
etwa 2,50 Euro, dm.de

INTERVIEW

➊ Warum ist Spielen so wichtig 
für Kinder? 
Spielen ist kein Luxus, sondern die 
wichtigste Form des Lernens. Kinder 
entwickeln dabei Motorik, Fantasie, 
Sprache und soziales Verhalten. Freies 
Spielen ohne Vorgaben fördert nicht nur 
Kreativität, sondern auch Selbstvertrauen 
und Problemlösungskompetenzen. Die 
Kinder erleben, dass sie aus sich heraus 
etwas schaffen können. Spielen ist also die 
Grundlage für gesundes Aufwachsen, da 
es Kinder stark und resilient macht.

➋ Das Kinderzimmer ist voller 
Spielzeug, aber mein Kind lang-
weilt sich trotzdem. Und dann?  
Langeweile im Kinderzimmer ist ganz 
normal. Oft haben Kinder zu viel Auswahl 
und verlieren den Fokus. Das Beste ist, 
ihnen etwas in die Hand zu geben, mit 
dem sie selbst aktiv werden können. Nicht 
ein Spielzeug, das vorgibt, was passieren 
soll, sondern ein Material, das Freiheit und 
Selbstbestimmtheit zulässt und fördert. 
So lernen sie, eigene Ideen zu entwickeln. 
Daraus entsteht oft das kreativste Spiel.

➌ Mädchen spielen mit Puppen, 
Jungs mit Autos. Ist es heute noch 
so einfach?
Das war es eigentlich noch nie. Kinder 
waren schon immer neugierig und viel-
fältig. Viele Mädchen bauen gern, viele 
Jungs basteln. Und umgekehrt genauso. 
Wichtiger als alte Rollenbilder ist, dass 
Kinder die Freiheit haben, alles auszupro-
bieren. Denn Gleichberechtigung beginnt 
im Kinderzimmer, beim Spielen, Teilen 
und Gestalten. Kinder bauen gemeinsam 
Welten, erfinden Geschichten und lernen 
voneinander. Nicht das Geschlecht ent-
scheidet, sondern die Idee, die entsteht.

Drei Fragen an ... 
... Britta Loick, 
CEO der Playmais GmbH

Leben & erziehen 12/2025 5
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MAGIE  
oder Schwindel?

Alle Jahre wieder – in der Vorweihnachtszeit erzählen wir den Kindern  
von Weihnachtsmännern, Wichteln und anderen Wesen und freuen uns mit ihnen über 

den besonderen Zauber. Aber irgendwann kommt die Frage: „Mama, gibt es den  
Weihnachtsmann in echt?“ Wie wir darauf reagieren sollen, verrät uns  

die Erziehungsexpertin Nora Imlau 

WEIHNACHTEN-EXTRA



7

IL
LU

ST
RA

TI
O

N
: G

ET
TY

 IM
A

G
ES

/ W
AV

EB
R

EA
KM

ED
IA

PO
RT

RÄ
T:

 N
ES

SI
 G

A
SS

M
A

N
N

Leben & erziehen 12/2025

Es gibt hierzulande wohl kaum 
ein Kind, das sich nicht auf 
Weihnachten freut. Und auch 
wir  Großen sehnen uns nach 

Frieden, Freude und Familienfest. Es ist 
ja auch zu schön in diesen Wochen, die 
ja irgendwie immer früher und gefühlt 
spätestens Mitte November beginnen: Da 
werden Adventskalender von winzigen 
Wichteln aufgehängt; da kommen der 
Weihnachtsmann und das Christkind 
vorbei, um den Wunschzettel abzuholen 
– und sind pünktlich an Weihnachten 
mit den Geschenken wieder zurück. Kurz: 
Im Grunde erzählen wir unseren Kindern 
zum Ende des Jahres sehr viel Quatsch. 
Wir sagen ihnen, dass der Weihnachts-
mann die Geschenke liefert. Wir selbst 
aber bringen ihnen bei, nicht zu lügen. 
Aber ist das wirklich schon „lügen“? Wie 
viel Schwindel ist eigentlich erlaubt? 

WEIHNACHTSZAUBER 
MACHT GLÜCKLICH 

Lügen sei ein hartes Wort, das mit  
Gemeinheiten und Verletzungen asso-
ziiert wird, sagt Elternratgeber-Autorin 
Nora Imlau. Sie beruhigt: „Die meisten 
Menschen denken an die Geschich-
ten vom Weihnachtsmann oder vom 
Christkind mit ganz anderen Gefühlen 
zurück: glücklich und dankbar, dass 
sie in den Genuss dieses kindlichen 
Weihnachtszaubers kommen durften.“ 
Deshalb würde sie nie pauschal davon 
abraten, Kindern von Wunderwesen 
der Weihnachtszeit zu erzählen. Einige 
Grundregeln gebe es dabei jedoch zu 
beachten. 

Nora  
Imlau 

… ist Deutschlands 
bekannteste Vertreterin 
der bindungsorientier-

ten Elternschaft. Die 
Mutter von vier Kindern 

hat mehrere Eltern-
ratgeber geschrieben. 
Ihr neuester Titel „Was 
Familie leichter macht“ 
(Beltz, 20 Euro) ist im 

Oktober erschienen. Sie 
lebt mit ihrer Familie in 

Süddeutschland. 

UNSERE EXPERTIN

KNECHT RUPRECHT IST 
SCHNEE VON GESTERN

Weihnachtsgeschichten sollen Freude 
machen – und keine Angst. Der gru-
selige Knecht Ruprecht mit Rute ist 
zum Glück so gut wie ausgestorben. 
Und hat im Weihnachtszauber tatsäch-
lich nichts zu suchen. „Vorfreude und 
Geborgenheit: Darum geht es bei den 
Weihnachtsgeschichten“, erklärt Exper-
tin Nora Imlau. 

Außerdem sollten Weihnachtswe-
sen niemals zu Erziehungszwecken 
missbraucht werden: „Wenn du dein 
Zimmer nicht aufräumst, bringt der 
Weihnachtsmann dir keine Geschen-
ke“ – solche Drohungen sind laut Nora 
Imlau nicht nur fies, sondern auch  
feige, weil wir damit einem Fabelwesen 
unsere eigenen Strafen in die Schuhe 
schieben.

„GIBT ES DAS  
CHRISTKIND WIRKLICH?“

Der Glaube an den Weihnachtsmann 
und das Christkind fällt bei Kindern in 
die sogenannte „magische Phase“, in 
der das Kind alles, was es nicht richtig 
erklären kann, mit Magie erklärt. Aber 
irgendwann kommt jedes Kind dahin-
ter, dass es Mama und Papa sind, die die 
bunten Päckchen unter den Baum le-
gen. Sei es, weil sie das Geschenkpapier 
wiedererkennen, das  doch gerade erst 
im Einkaufswagen lag, oder weil ein 
Kind im Kindergarten mit der Wahrheit 
herausplatzt. 

Wenn sie dann kommt, die Frage, 
ob es Weihnachtsmann oder Christkind 
wirklich gibt, sind viele in Versuchung, 
den Zauber noch ein wenig zu verlän-
gern. Aber ist das eine gute Idee? 

Nein, sagt Nora Imlau: „Besser: 
ehrlich und offen erzählen, dass die 
Weihnachtsbegleiter Fabelwesen sind, 
von denen die Großen den Kleinen 
erzählen, um ihre Weihnacht zu ver-
schönern. Und das nun dafür zu groß 
gewordene Kind dazu einladen, von 
nun an gemeinsam die Geschichte für 
die Jüngeren zu bewahren.“ So fühlten 
Kinder sich nicht hintergangen, son-
dern verstanden und groß: „Sie können 
selbst nun von der anderen Seite erle-
ben, dass eine schöne Geschichte nicht 
gleich eine Lüge sein muss.“  ❤

TEXT:  NATHALIE KLÜVER
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